
Fortbildung

Projektentwickler für Genossenschaften

[06.05.2014] In Niedersachsen startet ein Fortbildungsseminar für angehende
Projektentwickler im Bereich Energiegenossenschaften. Schwerpunkt ist die
Direktvermarktung und die Zusammenarbeit mit
Wohnungsbaugenossenschaften.

Engagierte und kompetente Fachleute zu qualifizieren, die Energiegenossenschaften initiieren und bei der

Gründung begleiten, ist das Ziel der Weiterbildung Projektentwickler für Energiegenossenschaften. Im Mai

2014 startet der erste Kurs in Niedersachsen. Wie das Netzwerk Energiewende mitteilt, lernen die

Teilnehmer innerhalb von fünf Monaten, wie sie eine Genossenschaft mit einem schlüssigen

wirtschaftlichen, technischen, ökologischen und sozialen Konzept auf den Weg bringen. Inhalt der

Weiterbildung sollen die Direktvermarktung des erzeugten Stroms und die Zusammenarbeit mit

Wohnungsbaugenossenschaften sein. Geschäftsfelder wie Windenergie und Nahwärmekonzepte werden

ebenfalls im Kurs vorgestellt. Die Weiterbildung ist als Kombination aus mehrtägigen Seminaren und

praxisbezogenem Online-Lernen konzipiert. Die Teilnehmer können das Wissen aus den Seminaren in

acht Studienbriefen vertiefen, tauschen sich während des Kurses in Regionalgruppen aus und erarbeiten

gemeinsam ein konkretes Projekt. Die erste Präsensphase soll vom 12. bis 14. Mai in Goslar stattfinden.

Zum Abschluss der Fortbildung erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat der Deutschen Evangelischen

Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (DEAE) und der Genossenschaft innova. Die Qualifizierung

richtet sich unter anderem an Energieberater, Architekten sowie Betriebe im Bereich Heizung, Solartechnik

und erneuerbare Energien. Weitere Zielgruppen sind Personen, die sich in einer Kommune oder einem

Umweltverband für den Klimaschutz engagieren.
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